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No Fresh Green

Bildbeschreibung1)

Eine Weitwinkelaufnahme eines Baumes vor einem modernen Gebäude mit Merkür-Logo, einer Straße
und einigen Gebäuden unter einem hellen Himmel.

Analyse1)

Diese Fotografie fängt eine moderne Architekturszene ein, die in ein grelles, fast gebleichtes Licht
getaucht ist. Ein blattloser Baum steht prominent im Vordergrund, dessen verzweigte Äste sich zum
Himmel strecken und teilweise ein modernes Gebäude mit einer geometrischen Fassade verdecken. Das
Gebäude trägt ein auffälliges quot;Merkurquot;-Schild, was auf eine Gewerbe- oder Einzelhandelsfläche
hindeutet. Rechts ergänzen eine Ampel und eine Ansammlung traditioneller Gebäude die städtische
Landschaft. Die kontrastreiche und etwas entsättigte Ästhetik verleiht der Komposition einen Hauch
von Strenge und urbanem Schmutz.
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001237 - No Fresh Green

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 05/2013 05/2013 07/2013

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7360 px 4912 px 16

Verhältnis ca. 1.50 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort +48.39761, +10.00416

Titel (Deutsch) Kein frisches Grün

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A wide-angle shot of a tree in front of a modern building with Merkür logo, a street, and some buildings under a bright sky.
    
    
      Eine Weitwinkelaufnahme eines Baumes vor einem modernen Gebäude mit Merkür-Logo, einer Straße und einigen Gebäuden unter einem hellen Himmel.
    
    
      This photograph captures a modern architectural scene bathed in a stark, almost bleached light. A leafless tree stands prominently in the foreground, its intricate branches reaching towards the sky, partially obscuring a contemporary building with a geometric facade. The building features a prominent "Merkur" sign, suggesting a commercial or retail space. To the right, a traffic light and a cluster of traditional buildings add layers to the urban landscape. The high-contrast and somewhat desaturated aesthetic lends a sense of austerity and urban grit to the composition.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine moderne Architekturszene ein, die in ein grelles, fast gebleichtes Licht getaucht ist. Ein blattloser Baum steht prominent im Vordergrund, dessen verzweigte Äste sich zum Himmel strecken und teilweise ein modernes Gebäude mit einer geometrischen Fassade verdecken. Das Gebäude trägt ein auffälliges "Merkur"-Schild, was auf eine Gewerbe- oder Einzelhandelsfläche hindeutet. Rechts ergänzen eine Ampel und eine Ansammlung traditioneller Gebäude die städtische Landschaft. Die kontrastreiche und etwas entsättigte Ästhetik verleiht der Komposition einen Hauch von Strenge und urbanem Schmutz.
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